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Liebe Leserinnen und Leser!

Auf dem Gemeindebrief ist die Rückwand (Retabel) des Jonsdorfer Altars zu sehen:  
Johannes der Täufer, Johannes der Evangelist, die Abnahme Jesu vom Kreuz. Sie stammt 
aus der Zittauer Johanniskirche und wurde zur Weihe der Jonsdorfer Kirche 1731 ins  
Gebirge gegeben. Wie alle Gebirgsdörfer war auch Jonsdorf ein Zittauer Ratsdorf. Die Stadt 
war für den Kirchenbau als Patron verantwortlich. Lange wurde gerätselt, welche Funktion 
die Altartafel in der alten Johanniskirche vor dem verheerenden Stadtbrand gehabt haben 
könnte. Sie ist ja eines der ganz wenigen Zeugnisse aus der 1757 zerstörten Kirche (Literatur- 
empfehlung: Sankt Johannis Zittau. Kirche, Kulturstätte, Baudenkmal. Hg. von Gerhard Gro-
ße. Zittau 2016, S. 58). In einem Gespräch mit einem Kirchenrestaurator-Ehepaar, das jahr-
zehntelange Erfahrung in diesen Dingen gesammelt hat, wurde deutlich: Die Jonsdorfer 
Altarrückwand ist aller Wahrscheinlichkeit nach ein Epitaph – eine Gedenktafel, die den 
Sinn von Sterben, Kreuz, Tod und Auferstehen Jesu ins Blickfeld rückt – das zentrale  
Anliegen des christlichen Glaubens. Wir bekommen einen Vorausblick auf das, was jetzt in 
Zittau noch viel umfangreicher als Schatz enthüllt wird.
„GANZ ANDERS – Die Reformation in der Oberlausitz“ - lautet der Titel der großen Epochen- 
ausstellung zum Reformationsjubiläum 2017 in Zittau. Sie hat von Juli bis Anfang Januar 
2018 ihre Pforten im ehemaligen Franziskanerkloster, dem heutigen Stadtmuseum geöffnet. 
Im Kern wird der Zittauer Bestand von fast 70 Epitaphien gezeigt. Sie wurde für die Aus-
stellung erstmals insgesamt restauriert und inhaltlich aufgearbeitet. (Ein Gemeindebesuch 
der Ausstellung ist im Herbst geplant.) Die Epitaphien („Gedenktafeln“) zeigen die Erinne-
rung an die Vorfahren der Familien von Generation zu Generation. Mit der Restaurierung 
kam das Leben der Zittauer Bürger seit dem entscheidenden Umbruch im Leben der Stadt 
und Region durch die Reformation ans Licht: ihre Lebensläufe, Arbeit, Reisen, Sehnsüchte, 
Wünsche, Hoffnungen, der Stolz auf Erreichtes und ihr Glaube. Darin lässt sich die biogra-
phische Situation in der Gegenwart reflektieren: Reisen, Sehnsüchte, Arbeit, Erfolge und 
Niederlagen heute. Die Epitaphe schlagen eine menschliche Brücke über die Jahrhunderte 
zu uns. Sie geben der Geschichte Gesichter und in allem Wechsel der Zeiten, dem Kommen 
und Gehen der Menschen, die christliche Botschaft: „Jesus Christus gestern und heute und 
derselbe auch in Ewigkeit (Hebräer 13,8).
Der besondere – ganz andere – Verlauf der Reformation in der Oberlausitz war der ei-
ner großen Toleranz gegenüber den Traditionen mit einer mutigen Hinwendung zu den  
Quellen des Glaubens: allein Christus, allein die Bibel, allein durch Glauben, allein aus Gnade.
Die Epitaphien haben zwar wunderschöne verzierte Rahmen, aber sie verdeutlichen Unbe-
quemes. Sie thematisieren Sterben, Vergänglichkeit und Tod. Sie rufen die hohe Sterblich-
keit, insbesondere die Kindersterblichkeit in Erinnerung, wie sie noch vor Jahrhunderten 
bestand. Heute weitestgehend verdrängte Themen! Deshalb sollen auch die unbequemen 
und kritischen Teile der Botschaft nicht verschwiegen werden. Worauf vertrauen wir in 
den zentralen und auch in den letzten Dingen des Lebens? Hier stehen wir und schweigen 
nicht! Die Botschaft des Jubiläumsjahres 500 Jahre Reformation liegt im Evangelium für 
das 21. Jahrhundert – in der frohen Botschaft von Hoffnung und Glauben und Liebe: „Ich 
schäme mich des Evangeliums nicht; denn es ist eine Kraft Gottes, die selig macht alle, die 
glauben.“ (Römer 1,16). Nehmen wir uns den Mut und die Freiheit, um zu sagen, was uns 
hält und trägt im Leben und darüber hinaus in der Ewigkeit Gottes.

Ihr Pfarrer Christian Mai

 

A = Abendmahl, T = Taufe, F = Familiengottesdienst,            = KindergottesdienstÄnderungen vorbehalten!

Vorwort Gottesdienstplan August-September 2017

Bertsdorf Jonsdorf Olbersdorf Oybin Lückendorf

6. August
8. So. n. Trinitatis

9.00 Uhr Kirchenkaffee
Pfr. Dr. Mai

17.00 Uhr A
Pfn. Herbig

10.30 Uhr A
Pfr. Dr. Mai

13. August
9. So. n. Trinitatis

14.00 Uhr 
Kleines Gemeindefest
Pfr. Dr. Mai

10.30 Uhr 
Pfr. Matzat

9.00 Uhr
Pfr. Matzat

10.30 Uhr F T Schulanfang 
Diakon Sidon, Pfr. Dr. Mai

20. August
10. So. n. Trinitatis

19.8., 19.30 Uhr
Konzert

9.00 Uhr A
Pfr. Matzat

10.30 Uhr
Pfr. Matzat

10.30 Uhr T
Pfr. Dr. Mai

27. August
11. So. n. Trinitatis

11.00 Uhr Gottesdienst - Luthereiche am Hungerbrunnen (Leipaer Str.)
im Anschluss 3. Gemeinsames Gemeindefest, Picknick (Bei Regen im Kirchgemeindezentrum Olbersdorf!)

3. September
12. So. n. Trinitatis

9.00 Uhr Predigtreihe
„Allein die Bibel“
Pfr. Dr. Mai

10.30 Uhr  A 
Pfr. Dr. Mai

9.00 Uhr Kirchencafé
Pfn. Herbig

10.30 Uhr
Pfn. Herbig

10. September
13. So. n. Trinitatis

9.00 Uhr
Pfn. Herbig

10.30 Uhr A
Pfn. Herbig

10.30 Uhr
Pfr. i. R. B. Stempel

17. September
14. So. n. Trinitatis

19.00 Uhr Predigtreihe
„Allein aus Glauben“
Pfr. Dr. Mai

10.30 Uhr A
Erntedank
Pfr. Dr. Mai

14.00 Uhr Kirchweihe
Pfn. Herbig

9.00 Uhr
Pfr. Dr. Mai

23. September,  Sonnabend 11.00 Uhr Zentraler Gottesdienst zum Reformationsjubiläum, Johanniskirche Zittau

24. September
15. So. n. Trinitatis

9.00 Uhr Kirchenkaffee
Pfr. Dr. Mai

10.30 Uhr
Pfn. Herbig

10.30 Uhr A Erntedank
Pfr. Dr. Mai

1. Oktober
16. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr jung und alt,
Erntedank T
Ehepaar Möbius
19.30 Uhr Konzert

10.30 Uhr Kirchweihe/
Jubelkonfirmation
Pfr. Dr. Mai

09.00 Uhr A Erntedank
Pfn. Herbig

10.30 Uhr A Erntedank
Pfn. Herbig

8. Oktober
17. So. n. Trinitatis

9.00 Uhr A
Pfn. Herbig

10.30 Uhr
Pfr. Matzat

10.30 Uhr
Pfn. Herbig

 
Kulturhistorisches Museum Franziskanerkloster 

  

 

Ganz Anders. 
Die Reformation in der Oberlausitz 
 
Große Ausstellung 30. Juli 2017 – 7. Januar 2018 
  
Eine reichhaltige und aufregende Geschichte 
Prachtvolle katholische Klöster neben reichen evangelischen Städten – in friedlichem 
Miteinander, seit Einführung der Reformation: Das ist eine Besonderheit der Oberlausitz, in 
der die Reformation anders verlief als in den meisten anderen Ländern und Regionen. Görlitz 
oder Zittau, die Klöster Marienstern und Marienthal – es sind zahlreiche Orte, an denen die 
spannende Geschichte der Reformation in der Oberlausitz erlebbar und fühlbar ist. Und 
selbst gemeinsam genutzte Kirchen gab und gibt es – wie den eindrucksvollen Dom St. Petri 
in Bautzen, eine Simultankirche. Dass man in Zittau bis weit nach Einführung der 
Reformation das große mittelalterliche Fastentuch – nach Luther eigentlich absolut 
unzulässig – bis ins späte 17. Jh. weiternutzte und 1573 gar ein neues in Auftrag gab, mag 
aus heutiger Sicht überraschen, ist aber nur ein weiterer Beleg für die vielen 
ungewöhnlichen Entwicklungen in der Reformationszeit. 
Zu den beiden großen Konfessionen gesellten sich böhmische Exulanten und die Herrnhuter 
Brüderunität, die die konfessionelle Vielfalt der Oberlausitz noch bereicherten.  
Zwar war Luther selbst nie in der Oberlausitz, aber die Geistlichen und Gelehrten der großen 
Städte unterhielten enge Beziehungen nach Wittenberg, besonders zu Melanchthon, der 
auch selbst in Bautzen beratend tätig war. In den Städten wurden bedeutende Gymnasien 
gegründet, die überregional berühmt waren und später Keimzellen der frühen werden 
sollten.  
Die Reformationszeit, die mit der Zeit der größten ökonomischen Blüte der Oberlausitz 
zusammenfiel, brachte eine große Anzahl qualitätvoller Kunstwerke hervor. Sie zeugen – je 
nach Konfession – von den Beziehungen nach Böhmen, Schlesien und Sachsen zeugen. 
 
Die Schau, in der herausragende Kunstwerke und andere Zeugen der Reformationszeit 
versammelt werden, findet im ehemaliger Zittauer Franziskanerkloster statt, seit langer Zeit 
Heimstatt des Zittauer Museums. Dessen Kirche erstrahlt nach umfassender Sanierung in 
neuem Glanz erstrahlt und wird ein besonderes Erbe der Reformationszeit aufnehmen: Den 
Zittauer Epitaphienschatz. 
 
 
Nach langer Restaurierung wieder zu bestaunen: Der Epitaphienschatz  
Wie erlebten die Zittauer das Jahrhundert der Reformation? Was glaubten sie? Wie sahen 
sie die Welt? Die zahlreichen Epitaphien, die aus Zittaus Kirchen erhalten blieben, geben 
überraschend vielfältig Auskunft zu diesen Fragen. Sie stehen frisch restauriert im Zentrum 
der großen Zittauer Schau zur Reformation in der Oberlausitz. Neben den beiden 
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Kirchgemeinde Bertsdorf
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Kirchgemeinde Bertsdorf

 Hauskreis für Menschen 
	 	 	 in	der	Lebensmitte	
   Dienstag, 05.07.         20.00 Uhr
   bei Ehepaar Möbius

 Rentnerkreis Donnerstag, 07.07.    14.00 Uhr  
   im Gemeinderaum

 Kirchenchor Juni und Juli 
       Sommerpause

  Gemeindefest -  Wir planen, am 13.August, ab 15.00 Uhr, 
    unser Bertsdorfer Gemeindefest zu feiern.

  Freude und Trauer

  Geburtstage - Wir gratulieren mit herzlichen Segenswünschen!

  07.06.  Helga Schäfer  83 Jahre
  08.06.  Robert Pichler  40 Jahre
  10.06.  Ella Franke  88 Jahre
  18.06.  Werner Goldberg 85 Jahre
  26.06.  Irmgard Tempel  87 Jahre
  03.07.  Eberhard Ender  86 Jahre
  07.07.  Ute Steudtner  60 Jahre
	 	 13.07.	 	 Sylvia	Eifler	 	 50	Jahre
  14.07.  Gabriele Hanisch 60 Jahre
  19.07.  Monique Dießner 30 Jahre
  20.07.  Susanne Altmann 82 Jahre
  21.07.  Burkhard Hahmann 70 Jahre
  31.07.  Stephan Weinert 60 Jahre

  Heimruf Sabine Dreßler
  In deine Hände befehle ich meinen Geist; 
   du hast mich erlöst.      Psalm 31,6

Hauskreis  für Menschen in der Lebensmitt e 
  Dienstag, 08.08. ab 19.30 Uhr in Annes Garten
  Dienstag, 05.09. und 19.09.
  20.00 Uhr bei Ehepaar Möbius

Rentnerkreis Donnerstag, 03.08. und 21.09.
  14.00 Uhr im Gemeinderaum

Kirchenchor August: Sommerpause
  dienstags, ab 05.09., 19.00 Uhr
  im Gemeinderaum

Abendmusik

Festliche Musik: Barock bis Hufeisen 
am Sonnabend, 19. August, 19.30 Uhr Kirche
Werke von J. J. Quantz, J. Chr. Bach, R. Schumann, H.-J. Hufeisen u.a.
Ausführende:  Maria-Barbara Salewski aus Herrnhut, Flöte
  Niels Fischer aus Zeist (NL), Orgel

Orgelkonzert 2017 mit Werken der Barockzeit und Romanti k
am Sonntag, 1. Oktober, 19.30 Uhr Kirche
Ausführende:  Prof. Dr. J. Dorfmüller aus Wuppertal, Orgel

Eintritt  frei - wir erbitt en eine Spende!

Herzliche Einladung für alle zu einem kleinen Gemeindefest:

 Sonntag, 13. August ab 14.00 Uhr

Nach einer Andacht in der Kirche wollen wir gemeinsam Kaff eetrinken – und 
würden uns wieder sehr über Kuchenspenden freuen. 
Auch eine Tombola soll es wieder geben (Erlös ist für die Innensanierung der 
Kirche besti mmt). Bitt e bringen Sie/bringt die Preise bis zum 12.08. ins Pfarrhaus 
– vielen Dank! 
Gegen 18.00 Uhr werden wir uns mit „Sang und Klang“ voneinander verabschieden.

Das Erntedankfest wollen wir gemeinsam am 

 Sonntag, 1. Oktober, 10.00 Uhr 
in unserer Kirche feiern – bis zum Sonnabend, 30.09., 12.00 Uhr erwarten wir die 
Spenden, die dann dem Albátros-Verein und dem Eichgrabner „Bethlehemsti ft “ 
zugutekommen sollen.





5

Freude und Trauer

Geburtstage - Wir gratulieren mit herzlichen Segenswünschen!

09.08.	 Irene Schiffmann	 87 Jahre	
10.08.	 Heike Heidenreich	 60 Jahre	
13.08.	 Mandy Pohling	 40 Jahre	
27.08.	 Christian Wenzel	 81 Jahre	
30.08.	 Marianne Bergmann	 90 Jahre	
30.08.	 Marianne Hänisch	 81 Jahre
30.08.	 Monika Förster	 80 Jahre

Taufen		
		  Alfred Isbrecht
		  Charlotte Rimkus
		  Oskar Richter

				     „Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.“
							                                       Psalm 23,1 

Kirchgemeinde Jonsdorf

Vorschulkinderkreis  	
am 1. und 3. Mittwoch im Monat		
		              15.30-16.30 Uhr
für Kinder zwischen 3 und 6 Jahren.
Für das neue Schuljahr erbitten wir 
verbindliche Anmeldungen, damit wir 
wissen, ob das Angebot fortgesetzt 
werden kann. Melden Sie sich einfach 
im Pfarramt.
Bibelgespräch	
Dienstag, 08.08.		         19.00 Uhr
Dienstag, 05.09. und 19.09.   
über einem Abschnitt aus der Bibel ins 
Gespräch kommen!
Themen: Predigtabschnitte und das 
Buch der Sprüche (ab September) – 
mehr als nur Sprichwörter
Andacht und Bibelstunde
im Haus am Kurpark 
im August Sommerpause	
Mittwoch, 06.09.         10.00-11.00 Uhr 
Frauenfrühstück	
Donnerstag, 24.08.  	            8.30 Uhr
bei Fam. Heinrich (Zittauer Str. 3) 
Donnerstag, 14.09. 	           
Kränze binden für Erntedank 	  
Café im Pfarrhaus
nicht nur für Senioren!
Freitag, 18.08.              14.30-16.00 Uhr
Freitag, 15.09.              14.30-16.00 Uhr
Erntedankfest
Die Erntegaben für den Festgottes-
dienst können am Sonnabend, 16.09.,  
10-12 Uhr zur Kirche gebracht werden. 
Sie sind für das Pflegeheim der Diakonie 
Bethlehemstift in Eichgraben bestimmt.

Kindergottesdienst
Vorbereitung und Terminbesprechung 
am 14.9.17, 19.30 Uhr im Weißen Stein.

Familienrüstzeit in Sloup v Cechach/
Bürgstein in Böhmen 8.-10.9.17
„Würde ich heute noch einen Apfel-
baum pflanzen“ - dieses Wort der Hoff-
nung, Martin Luther zugeschrieben, 
wird unser Motto für das gemeinsame 
Wochenende sein.
Anmeldung bitte im Pfarramt oder bei 
Pfarrer Mai.
Abfahrt am Freitag, 08.09., gg. 17 Uhr 
vom Parkplatz am Pfarrhaus. 18.30 Uhr 
Beginn vor Ort mit Abendbrot. Ende am 
Sonntag mit dem Mittagessen gg. 12.30 
Uhr. Kosten: Erwachsene ca. 42 Euro, 
Kinder bis 4 Jahre frei, ab 4 Jahre ca. 34 
Euro (Verpflegung inkl.). Die Kosten sind 
vom aktuellen Kurs der Krone abhängig. 
Bitte Ausweis nicht vergessen!
Aufruf zur Jubelkonfirmation 2017
Zum Kirchweihsonntag, den 01.10.2017, 
laden wir zum Festgottesdienst um 
10.30 Uhr alle ein, die sich ihrer Konfir-
mation vor 25, 50, 60, 65 und 70 Jahren 
erinnern möchten. Bitte melden Sie 
sich im Pfarramt! Das haben die ersten 
schon getan, vielen Dank! Wir freuen 
uns auf das Wiedersehen!
Nach dem Gottesdienst geht es für alle, 
die wollen, ins Festzelt!
Festliches Konzert
Sonnabend zum Kirchweihfest, 30.09.17, 
16.00 Uhr mit dem Stadtchor Zittau
Eintritt frei. Kollekte erbeten.
Taufen
Yasin Bläser
Maria Maxima Randig

„Seht doch, wie groß die Liebe ist, die Gott 
Vater uns geschenkt hat: 

Wir heißen Gottes Kinder und wir sind es auch.“	
	            1. Joh 3,1a

Verstorbene		
Günter Augustin im Alter von 80 Jahren

„Herr, wohin sollen wir gehen? Du hast 
Worte des ewigen Lebens; 

und wir haben geglaubt und erkannt: Du 
bist der Heilige Gottes.“    Joh 6,68.69
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Vorschulkinderkreis 
Mittwoch,	01.06.					 	 	15.30-16.30	Uhr	
danach Sommerpause

Bibelgespräch 
Dienstag,07.06. und 21.06.     19.00 Uhr

Bibelstunde im Haus Gertrud
Dienstag, 14.06. und 28.06.    19.00 Uhr

Andacht und Bibelstunde
im Haus am Kurpark 
Mittwoch,	01.06.	und	06.07.
                                        10.00 -11.00 Uhr

Frauenfrühstück 
Donnerstag, 30.06.           08.30 Uhr
im Bauerngarten Jonsdorf

Café im Pfarrhaus 
Freitag, 17.06. und 22.07.  
             14.30-16.00 Uhr

Offener Gemeindeabend
Grillen am Hieronymus, 19.06., ab 17 
Uhr. Wer kann, bringt einen Salat mit, 
für alles andere ist gesorgt!

Ausstellung „Engel auf meinem Weg“ in 
der Jonsdorfer Kirche
vom 04.06.-09.09.2016, 
Eröffnung am 04.06, 17.00 Uhr
Gezeigt	werden	textile	Arbeiten	von	Heidi	
Scholz (Weimar). Eine faszinierende und 
inspirierende Reise mit den Augen durch 
verschiedene	 Lebensstationen	 in	 Beglei-
tung von Engeln.

Taufe
Vincent Zachmann am 15.05.

Du erlangst Weisheit und Erfahrung und 
hast deine Freude daran. Einsicht und  
Besonnenheit beschützen dich.                  
            Sprüche Salomos 2, 10 f.

Heimruf  
Ingeborg Schubert im Alter von 89 Jahren
Erich Kirschner im Alter von 87 Jahren

Meine Seele ist stille zu Gott, der mir hilft; 
denn er ist mein Fels, 
meine Hilfe, mein Schutz, dass ich gewiss 
nicht fallen werde. Psalm 62,2

Kirchgemeinde JonsdorfKirchgemeinde Bertsdorf

04.09.	 Karolin Schäfer	 30 Jahre
14.09.	 Peter Fladung		 60 Jahre
15.09.	 Rudi Schäfer		  90 Jahre
16.09.	 Ulrich Kemmerlings	 65 Jahre
23.09.	 Brigitta Hempel	 85 Jahre
24.09.	 Brigitta Gillner	 86 Jahre

Michael Meaubert, Zittau
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Kirchen-Café 
im Kirchgemeindehaus Oybin
Im August ist noch Sommerpause.
Donnerstag, 21. September, 14.30 Uhr
„Ein Platz an der Sonne“ mit Karin Heinrich

Andacht und Bibelstunde 
Pflegeheim Waldfrieden 
Dienstag, 29. August	          16.00 Uhr
Dienstag, 26. September        16.00 Uhr

Öffnungszeiten Bergkirche Oybin
täglich von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Dorfkirche Lückendorf
täglich von 10 bis 16 Uhr geöffnet.

Abendmusik bei Kerzenschein
12.8. 
Musik in Farben, Formen & Landschaften
Maria-Barbara Salewski, Block- und 
Querflöte, Niels Fischer, Orgel
9.9. 
Guitarra en Hispanoamerica
Alexander Kens, Gitarre
23.9. 
LUTHER 500
emBRASSment Leipzig, Leitung: Lars Proxa

Erntedankfest – Kirche Lückendorf
Bitte bringen Sie die Erntegaben am 23.9.
zwischen 10 und 11.30 Uhr zur Kirche.

Erntedankfest – Kirche Oybin
Bitte bringen Sie die Erntegaben am 30.9.
zwischen 10 und 12 Uhr zur Kirche.

Kirchgemeinde Lückendorf-Oybin

Tag des offenen Denkmals
Am Sonntag, dem 10. September, sind 
unsere beiden Kirchen zur Besichtigung 
geöffnet:
	 • Oybin: 10.00-17.00 Uhr
	 • Lückendorf: 13.00-16.00 Uhr

Besuch bei der Partnergemeinde  
Königswinter 
Am 25. Juni feierte unsere Partnergemein- 
de Königswinter das 50-jährige Jubiläum 
der Ittenbacher Kirche. Fünf Abgesandte 
aus unserer Gemeinde haben sich auf 
den Weg gemacht, um dabei zu sein und 
langjährige Freunde zu treffen: Hannelo-
re Gläsel, Reinhard Wagner, Christa und 
Konrad Springer und Pastorin Barbara 
Herbig.
In Königswinter/Ittenbach sind auch die 
Mitglieder des ursprünglichen Partner- 
kreises alt geworden. Trotzdem empfingen 
sie uns mit großer Herzlichkeit und quar-
tierten uns in ihren Häusern ein. Wir nah-
men uns viel Zeit für Gespräche und tausch-
ten uns über Wohl und Wehe der vielen 
Bekannten aus. Die warmherzige Gast-
freundschaft haben wir sehr genossen.
Im Festgottesdienst gestaltete Pastorin 
Herbig das Fürbittgebet mit. In der  
anschließenden Grußstunde überbrachte 
Hannelore Gläsel Holzspielzeug für die 
Spielecken in den beiden dortigen Kirchen. 
Außerdem haben wir der Gemeinde eine 
Replik des Gemäldes der Lückendorfer 
Kirche von Willy Müller-Lückendorf ge-
schenkt.
Aus Königswinter bringen wir Grüße an 
alle lieben Freunde mit, die diesmal nicht 
mitkommen konnten!
Ein wenig sind wir stolz auf die ununter-
brochene 38-jährige Partnerschaft zwi-
schen Königswinter und Oybin. Anderer-
seits sind wir nun etwas wehmütig bei 
dem Gedanken an die Zukunftsfähigkeit 
der Partnerschaft. Auch hier gilt: Alles hat 
seine Zeit.

Hannelore Gläsel und Barbara Herbig
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Chor4	
mittwochs        	                        19.30 Uhr
Start am 16.08. bei Ehepaar Heinrich 	
			            19.00 Uhr

Blockflötenkreis	
freitags                                          9.00 Uhr

Im August ist Sommerpause.
Dienstag, 12.09., Ausstellungsbesuch im 
Museum Zittau „Ganz anders. Die Refor-
mation in der Oberlausitz“, 
Kosten p.P. 9 € mit Führung. Anschlie-
ßend gehen wir noch ins Café. Jeder  
bezahlt selbst.
Treffpunkt: 14.00 Uhr am KGZ Olbers-
dorf. Dort verteilen uns auf die vorhan-
denen Fahrzeuge.
Frauenkreis
Dienstag, 22.08.	          15.00 Uhr
mit Pfr. Dr. Mai zu Luthers September-
testament
Dienstag, 19.09.	          15.00 Uhr
mit Pfn. Herbig zu dem verstorbenen 
Theologen und Dichter Klaus-Peter 
Hertzsch aus Jena
Ehepaarkreis nach Vereinbarung

Verstorbene
Werner Nitsch (85), Olbersdorf
Christian Kretschmar (60), Olbersdorf
Lothar Hilsberg (79), Olbersdorf
Peter Linde (71), Olbersdorf
Gerda Schlesinger, geb. Hein (96), 
Olbersdorf
Ilse Israel, geb. Steudner (95), 
Olbersdorf
Erna Hummel, geb. Kottwitz (104), 
Olbersdorf

„Einer trage des andern Last, 
so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.“ 

				       Gal 6,2

Bethlehemstift
Mittwoch, 09.08.	      15.30 Uhr 
Bibelstunde mit Pfr. Dr. Mai
Samstag, 19.08. 	      15.30 Uhr	
Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Dr. Mai
Mittwoch, 30.08.	      15.30 Uhr
Bibelstunde
Samstag, 09.09. 	      15.30 Uhr 	
Abendmahlsgottesdienst
Mittwoch, 20.09. 	      15.30 Uhr
Bibelstunde
Samstag, 30.09. 	      15.30 Uhr
Gottesdienst
Herzlichen Dank an alle Helferinnen 
und Helfer, die beim Arbeitseinsatz 
im Kirchgarten mitgemacht haben! 
Mittags war der Graben vollkommen 
gereinigt. Jetzt wird er hoffentlich al-
les Regenwasser aufnehmen können.
Genauer hinsehen – offener Aus-
tausch im Männerkreis
zum nächsten Männerkreis am 01.09. 
ab 19 Uhr im KGZ. Auf Wunsch wird 
Friedemann Herbig von seinen Beob-
achtungen und Erfahrungen mit der 
Integration von jugendlichen Flücht-
lingen in Zittau berichten. Darüber 
können wir ins Gespräch kommen. 
Ein geistlicher Impuls und eine Klei-
nigkeit zu Essen & Trinken bilden den 
Rahmen. 

Erntedankfest 01.10.17
Die Erntegaben können am 30.09., 
9-12 Uhr im KGZ abgegeben werden. 
Sie sind für das Pflegeheim „Bethle-
hemstift“ in Eichgraben bestimmt.
Kirchweihfest in Olbersdorf
Der Ehepaarkreis wird am Sonntag, 
dem 17.09., um 14.00 Uhr den Got-
tesdienst zur Kirchweih mitgestalten. 
Es soll ein Lutherbaum im Kirchgarten 
gepflanzt werden, und anschließend 
gibt es Kirchenkaffee. Vielleicht haben 
wir sogar schönes Wetter, dann können 
wir draußen sitzen.
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Kirche mit Kindern und Jugendlichen und ihren Familien

Alexander Sidon, 03583/9399143, diakon.alex@googlemail.com

Gruppen und Kreise in den Schwesternkirchen:

Mit dem neuen Schuljahr beginnen auch wieder die 
Kinderkreise in den einzelnen Gemeinden. Start ist 
ab der 2. Schulwoche. Hier findest du eine grobe 
Übersicht über die Angebote für Schulkinder.

Schwesternkirchseiten

Tag Zeit Ort

Dienstag

14.00 Uhr  Abholen im 
Hort
14.30 – 15.30 Uhr
Christenlehre und Vesper

Christenlehre in Olbersdorf im Kirchgemeinde- 
zentrum. Wir holen die Kinder gegen 14.00 Uhr 
aus dem Hort in der Spielkiste ab. Anschlie-
ßend werden wir gemeinsam Christenlehre 
machen und vespern. Im Anschluss finden für 
die singefreudigen Kinder die KlangRaPauken 
ab 15.30 Uhr statt.

17.00 – 18.00 Uhr Christenlehre in Bertsdorf, Pfarrhaus, Kl. 1-4

Mittwoch 16.00 – 17.30 Uhr Pfadfinder in Lückendorf. Treff ist am Pfadfin-
derhäuschen (Gabler Straße 19). 1. bis 12. Kl.

Donnerstag
14.30 – 15.30 Uhr Christenlehre in Jonsdorf, Pfarrhaus, Kl. 1-4
16.30 – 17.30 Uhr Christenlehre in Oybin, Gemeindehaus, Kl. 1-4

Freitag 15.00 – 16.00 Uhr Bibelentdecker, für alle Kinder der 5. und 6. Kl. 
Ab 14.30 Uhr steht das Kirchgemeindezent-
rum in Olbersdorf offen.

Christenlehre - was ist das?
In der Christenlehre treffen sich jede Woche die Schulkinder der 1. bis 4. Klasse. 
„Gemeinsam im Leben Glauben“ ist dabei das Schlagwort. Wir teilen als Gruppe 
die Zeit zusammen, wir singen, spielen, basteln und wir machen uns zusammen 
auf eine Erlebnisreise mit Gott. 

Bibelentdecker – was ist das?
Die Bibelentdecker sind genau das Richtige für die „großen“ aus der 5. und 6. Klas-
se. Gleich nach der Schule könnt ihr vorbeikommen, erstmal gemeinsam von der 
Schule abschalten und dann geht es auf eine Entdeckungsreise durch die Bibel und 
mit der Bibel. 
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Pfadfinder – was ist das?
Wir Pfadfinder vom Stamm „Gebirgsfalken“ 
gehen draußen in der Natur auf die Suche nach einem guten Miteinander von 
Mensch zu Mensch und von Mensch zu Schöpfung. Elemente sind dabei die Pfad-
findertechniken, wie das Feuer machen oder die Flora und Fauna kennen lernen, 
Hindernisse überwinden und uns als Gruppe im gemeinsamen Spielen und Erle-
ben annehmen. Unsere Treffen starten an unserem Häuschen (Gablerstraße 19) in 
Lückendorf. Du kannst gern einmal zum „Schnuppern“ dazukommen.
Ein Spendenkonto ist bei der Kirchgemeinde Lückendorf-Oybin: 
IBAN: DE38 8505 0100 3000 0239 59 mit dem Stichwort: „Pfadfinder“.

Musik mit Kindern:		      Start ist ab der 2. Schulwoche.
Für alle Kinder die gern singen, gibt es Kinder- 
chöre mit Kantor Heinrich im Kirchgemeinde-
zentrum Olbersdorf:
KlangRaPauken sind Kinder ab der 2. Klasse. 
Sie treffen sich immer dienstags ab 15.30 Uhr.
KirchenWürmchen sind die Kinder ab ca. 3 Jahren 
bis zur 1. Klasse. Sie treffen sich immer freitags 
ab 15.30 Uhr. 

Kindergottesdienst
Wir wollen am Sonntagvormittag gemeinsam Zeit mit Gott ver-
bringen. Dabei hören wir eine spannende Geschichte, es wird ge-
sungen, gebastelt und gebetet. Du bist ganz herzlich eingeladen. 
Schau einfach nach dem „Kirche-mit-Kindern-Schiffchen“ auf der 
letzten Seite des Gemeindebriefs. An den Sonntagen gibt es ei-
nen Kindergottesdienst.

Konfirmanden
Im August geht der Konfirmandenunterricht los. Wir fassen wieder die 7. und  
8. Klasse in einer Gruppe zusammen. Die Eltern haben auf dem Elternabend am 
8. Juni beschlossen, dass der Blockunterricht samstags im kommenden Schuljahr 
immer nachmittags von 14.00 bis 18.00 Uhr stattfinden soll.

Am Samstag, dem 12. August, ist Eröffnung um 14.00 Uhr in Jonsdorf. Danach  
gehen wir auf einen Ausflug in die Ausstellung „Ganz anders. Die Reformation in 
der Oberlausitz“ ins Zittauer Museum.
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Am Sonntag, dem 13. August, ist Familiengottesdienst zum Schulanfang, um 10.30 Uhr 
in Oybin. Hier stellen sich die Konfirmanden der Gemeinde vor.

Am Samstag, dem 23. September, nehmen wir am Oberlausitz-Kirchentag in Zittau 
teil. Beginn ist schon um 11.00 Uhr mit dem Gottesdienst in der Johanniskirche. 
Das weitere Programm könnt ihr auf Seite 14 lesen. Wir werden uns ab 13.00 Uhr 
im Konfizentrum in der Weberkirche aufhalten.
Bitte, bringt Geld mit, damit ihr euch mittags auf dem Markt etwas kaufen könnt!
Schluss wird gegen 17.30 Uhr sein.

Junge Gemeinde
In der Schulzeit treffen wir uns dienstags 19.00 Uhr bis ungefähr 21.00 Uhr im  
KGZ Olbersdorf. Start ist ab der 1. Schulwoche.

Besonderes und Vorausgeschautes
Konfirmanden-Vormittag im Katharinenhof
Am 17. Juni war unser Thema die Diakonie. Manche von uns waren ziemlich aufge-
regt, als wir uns morgens im Katharinenhof versammelten. Zunächst aber nahmen 
wir nur den Festsaal in Besitz und feierten eine Andacht zum Thema: „Was ihr 
einem von diesen meinen geringsten Brüdern getan habt, das habt ihr mir getan.“ 
(Matth. 25)
Die Zeit für die Selbsterfahrung war leider viel zu kurz: Wir übten, uns gegenseitig 
im Rollstuhl auf dem Gelände zu fahren, uns mit verbundenen Augen führen zu 
lassen oder uns gegenseitig mit Joghurt zu füttern. Das war ziemlich merkwürdig, 
auf einmal wieder auf andere angewiesen zu sein, wie kleine Kinder.
Dann ging Steffen Pihan, der dort Hausleiter ist, mit uns auf einen Wohnbereich 
und zeigte uns die Räumlichkeiten. Da fühlten wir uns teilweise sehr unsicher. Auf 
dem Gang bewegten sich die schwerstbehinderten Heimbewohner, die alle nicht 
sprechen konnten. Wir haben zum ersten Mal so schwer behinderte Menschen 
kennen gelernt. Dann holten wir sechs Rollstuhlfahrer ab und gingen mit ihnen 
spazieren. Wir lernten, mit den Rollstühlen umzugehen und auf die Heimbewoh-
ner zu achten. Als die Zeit um war und wir sie wieder in ihre Wohngruppen zurück- 
bringen mussten, fanden wir, dass unser Spaziergang ruhig hätte länger dauern 
können. Zumal wir erfahren haben, dass viele Bewohner kaum richtig hinaus- 
kommen, weil nicht genügend Mitarbeiter da sind, um tägliche Spaziergänge für 
alle gewährleisten zu können.
Am Schluss kam noch einmal Herr Pihan zu uns und erzählte uns etwas über die 
Arbeit in der Einrichtung und beantwortete unsere Fragen. Der Katharinenhof hat 
auch eine Fachschule, wo man den Beruf des Heilerziehungspflegers erlernen kann. 
Über die Erfahrungen dieses Tages müssen wir erst einmal nachdenken.
Barbara Herbig
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Gottesdienst zum Schuljahresstart

„gepflanzt am frischen Wasser“. 

Vielleicht habt ihr auch schon mal einen alten 
Baumstumpf gesehen, der plötzlich neue Triebe 
herausbringt … neues Leben wächst. Und mit 
dem Wasser des Lebens, welches uns Jesus ver-
sprochen hat, wächst noch viel mehr. 

Beim diesjährigen Familiengottesdienst zum 
Schuljahresstart stehen das Wasser und die 
wachsenden Bäume mit ihren Früchten im Zent-
rum. Am 13. August um 10.30 Uhr in Oybin sind dabei ganz besonders alle Schul-
anfänger eingeladen, zusammen mit ihren Eltern und Paten und Freunden.

Pädagogengottesdienst für Lehrer, Erzieher, Ausbilder, Sozialarbeiter und alle, die 
beruflich ausbilden, unterrichten, erziehen „Ich bin die Tür“ Joh 10,9
Freitag, 11.8., 17 Uhr in der Johanniskirche Zittau
Das Öffnen der Türen gehört zum Beginn des Ausbildungs-, Schul- und Kinder- 
gartenjahres. Damit verbinden sich neue Situationen, neue Gruppen und Klassen, 
neue Kollegen. Jesus öffnet selbst die Tür zum Leben aus Glauben, im Vertrauen, in 
Beziehungen und im praktischen Anleiten zum Handeln. Vor diesem Hintergrund 
wollen wir einen Gottesdienst mit Segnung feiern und danach zu einem Imbiss 
einladen!

Kinder-Pilger-Weg zum OberlausitzKirchentag – 22.09. bis 23.09.
Für alle Kinder und Jugendlichen, die gern einmal zu Fuß nach Zittau pilgern wol-
len, ist dies genau das Richtige. Von Oderwitz über Mittelherwigsdorf nach Zittau 
zum Startgottesdienst des OberlausitzKirchentages. Nähere Infos folgen über Alex 
Sidon.

Angebote in den Herbstferien
-  Herbst-Erlebnistage (nicht nur für Pfadfinder) vom 29.09. bis 01.10. für Kinder 
ab 8 Jahren. Wir wollen ein erlebnisreiches Wochenende in Waltersdorf in einer 
einfachen Unterkunft verbringen, um das Feuer sitzen, Natur erleben, … Infos und 
Anmeldung bei A.Sidon. Kosten 20 €

-  Herbstfreizeit in Lückendorf vom 03. bis 07. Oktober: Ein Lutherlager soll es 
werden. Ein fröhliches Mitarbeiterteam erwartet dich … 
für Kinder der 1. bis 6. Klasse. Weitere Infos folgen. Anmeldung bei A. Sidon

Schwesternkirchseiten
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 Fürbitt e – eine neue Rubrik, zu der wir einladen: 
 Beten Sie mit für folgende Anliegen 
       aus unseren Gemeinden:

 im August und September: 
- - für alle, die neu beginnen, ob das Schuljahr, 
 - die Ausbildung, das Studium oder eine neue Arbeit
-    für die Familien

Veranstaltungsreihe des Pfarrkonventes Zitt auer Land
VHS 25.09., 18.00 Uhr, kostenfrei
im Salzhaus Zitt au, Neustadt: Bibel und Koran. Ein Vergleich.
mit Pfarrer Gott hilf Matzat

Sternwanderung zur Luthereiche am Brotstein
Am Sonntag, dem 27. August, laden wir ein zu einem Waldgott esdienst an der Leipaer 
Straße. Wir wandern von unseren jeweiligen Dörfern aus zur Luthereiche, wo wir uns um 
11.00 Uhr treff en wollen, um miteinander Gott esdienst zu feiern.
Geplant ist, dass wir Bänke und Hocker vorfi nden.
Bitt e, bringen Sie etwas zu essen mit, das wir gemeinsam auf die Tische legen und nach 
dem Gott esdienst miteinander teilen können! Z.B. Obst und Gemüse in verzehrferti ger 
Form, Brot, Käse und Wurst in handgerechten Stücken, hartgekochte Eier, Muffi  ns … 
- Picknick eben. Für kalte Getränke sorgt die Kirchgemeinde Lückendorf-Oybin.
Bei Regen treff en wir uns auch, aber dann im Kirchgemeindezentrum Olbersdorf! 
Gott  schenke uns einen gesegneten Wandertag!

Ausfl ug zur Creuz-Kapelle in Nentmannsdorf 
mit Zwischenstati on bei Annett e Kalett ka in Oelsa
Am Freitag, dem 16. Juni, sind wir mit einem fast vollen 25-Personen-Bus gegen 8.00 Uhr 
aufgebrochen. Ziemlich verspätet kamen wir bei Pfarrerin von Oltersdorff -Kalett ka in Oelsa 
zur Kaff eepause an und freuten uns, sie und ihren Mann strahlend und gesund anzutreff en. 
Frau Kalett ka zeigte uns ihre neue Wohnung, das Gemeindehaus und die Kirche und erzähl-
te ein bisschen von ihrer neuen Gemeinde. Leider war die Zeit viel zu kurz. Wir hätt en uns 
gern noch länger mit ihr unterhalten. Aber wir haben herzliche Grüße mitgenommen an 
alle, die sie kennen! Nach dem sehr guten Mitt agessen im Gasthaus Lindental erreichten 
wir pünktlich die Creuz-Kapelle in Nentmannsdorf. Dort bekamen wir ein unterhaltsames 
Programm geboten. Siegfried Creuz erzählte die Geschichte seiner selbst gebauten Orgeln, 
und seine Lebensgefährti n Heidrun Halx spielte auf allen vier Orgeln. Da wir unsere Kan-
torin Eva Lienig dabei hatt en, konnte Frau Halx mit ihrer Orgelbegleitung sogar für uns 
singen! (Sie ist früher Opernsängerin gewesen.) Es war ein eindrücklicher Nachmitt ag.
Nach einer Kaff eepause im Gasthof begaben wir uns wieder auf eine lange Busreise und  
erreichten gegen 19.00 Uhr unser Zuhause.
Mit dieser fröhlichen Gruppe würde ich jederzeit wieder eine Ausfahrt machen!
Barbara Herbig
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Gemeinden werden kleiner – unsere Gebiete werden größer
Die Synode hat den Termin noch einmal hinausgeschoben, aber soviel steht fest: Am 
1.1.2020 soll die nächste Strukturreform in unserer Landeskirche durchgeführt werden. 
Das bedeutet wieder Stellenkürzungen und Umstrukturierungen. Es bedeutet aber auch, 
dass für einen großen Zeitraum geplant wird. Bis 2040 soll es dann keine Strukturreform 
mehr geben. Das heißt, wir stellen uns auf große Regionen ein und arbeiten mit viel mehr 
Gemeinden zusammen, als wir bisher im Blick hatten. Für die hauptamtlichen Mitarbeiter 
ist das nichts Neues. Sie haben schon längst gemeindeübergreifende Beziehungen. Für 
manche Veranstaltungen kann es bereichernd sein, wenn aus vielen Gemeinden Leute 
teilnehmen, nicht nur bei großen Gottesdiensten oder Chorveranstaltungen, auch bei 
Glaubenskursen. Für Jugendgottesdienste und Konfirmandentage nutzen wir schon lange 
den Effekt, dass viele Besucher ermutigend wirken. Kurz gesagt: Es gibt große Ängste vor 
der neuesten Struktur reform. Sie bietet aber auch große Chancen.
„Kirchgemeindestrukturen in der Diskussion – auf dem Weg zur Entscheidung“ lautet eine 
regionale Veranstaltung, zu der das Landeskirchenamt alle interessierten Gemeindeglieder und 
Mitarbeiter einlädt. Verschiedene Konzepte, wie man zukunftsfähig Gemeinde aufbauen kann, 
sollen vorgestellt und diskutiert werden.
Die für uns nächste Veranstaltung wird am Mittwoch, dem 13. September, von 18.30 bis 22.00 Uhr 
 in Löbau, im Kulturzentrum Johanniskirche (Johannisplatz 6-8) stattfinden.
Bitte, melden Sie sich in den Pfarrämtern für diesen Abend an, damit die Veranstalter  
planen können!

TAG DER SACHSEN 2017 IN LÖBAU
In diesem Augenblick, gerade schreibe ich diesen Beitrag, dauert es laut Internet noch ca. 
58 Tage bis zum Start des 26. „Tages der Sachsen“ in Löbau. Nun kann man über solche 
Großveranstaltungen geteilter Meinung sein, ich meine aber, wer den „Tag der Sachsen“ 
vor einigen Jahren in Zittau oder die Landesgartenschau in Löbau mitgefeiert hat, wird sich 
an viele interessante, schöne und aufregende Erlebnisse erinnern. 
Nicht zuletzt bot sich eine Bühne für unsere christlichen Anliegen wie die Stände auf der 
Kirchenmeile und natürlich für unsere Kirchenmusik, sei sie gesungen oder musiziert. Die 
gute Annahme durch das durchaus gemischte Publikum zeigt, wie wichtig es ist, unser Le-
ben als Christen auch öffentlich zu präsentieren.
Was erwartet uns nun vom 1. bis zum 3. September in Löbau? Man kann schon auf ei-
niges gespannt sein: An allen Tagen sind die Themenmeilen aufgebaut, darunter unsere 
Kirchenmeile. Auf den Bühnen in der Stadt und auf dem Messegelände wird es vielfältige 
Programme und Ausstellungen zu verschiedensten Themen geben, die unsere Region prä-
sentieren. In der Hl.-Geist-Kirche erklingt Orgelmusik. Am Freitag wird der Tag der Sachsen 
festlich eröffnet. Der Sonnabend wird kirchenmusikalisch durch die Chormusik geprägt 
sein.  Nach einigen Auftritten am Vormittag wird es am Nachmittag ein Abschlußkonzert 
auf der Hauptbühne geben. Ein Chor- und Orchesterkonzert wird diesen Tag abrunden. Am 
Sonntag feiern wir auf dem Markt den ökumenischen Rundfunkgottesdienst, u. A. musi-
kalisch getragen durch die Posaunenchöre unseres Kirchenkreises. Diese sind auch später 
noch an verschiedenen Stellen zu hören.
Ihr Kantor Volker Heinrich
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EVANG.-LUTHERISCHE 
KIRCHGEmEINdE ZITTAU

Hoffnung an 
der Kirchentür

OberlausitzKirchentag 2017

11 bis 18 Uhr rund um die 
Johanniskirche und den Markt
22. und 23. 9. Pilgerweg der Kinder von Hainewalde bis Zittau

11  Uhr Gottesdienst in der Johanniskirche
12  bis 16 Uhr

Markttreiben – Mitmach angebote und 
Bühnen programm für die ganze Familie, 
Konfi- und Jugend zentrum in der  
Weberkirche 

Ab  13.30 Uhr Workshops, 
Seminare und Führungen

16  Uhr Konzert mit Hans Jürgen Hufeisen 
in der Johanniskirche

17.30 Uhr Stadtgeläut

Veranstalter: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Löbau-Zittau 
Aktuelles Programm auch auf
www.kirchenbezirk-loebau-zittau.de

23. September, Zittau 


